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Studien- und Priifungsordnung fiir den

Bachelorstudiengang Management in der Okobranche

an der Technischen Hochschule Niirnberg Georg Simon Ohm
(SPO B-OKO)
vom 28. April 2021

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1, Art. 61 Abs. 2, Abs. 8 Satz 2 und Art. 66 Abs. 1
Satz 1 des Bayerisches Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI. S. 245, BayRS
2210-1-1-K), das zuletzt durch § 1 des Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBI. S. 382) geandert worden ist,
erlasst die Technische Hochschule Niirnberg Georg Simon Ohm folgende Satzung:

§1
Zweck der Studien- und Priifungsordnung

Diese Studien- und Prifungsordnung dient der Ausfillung und Ergdnzung der Rahmenprifungsordnung
fur die Fachhochschulen in Bayern vom 17. Oktober 2001 (GVBI S. 686) und der Allgemeinen Priifungs-
ordnung der Technischen Hochschule Nirnberg Georg Simon Ohm vom 23. Juli 2018 (Amtsblatt der
Technischen Hochschule Nirnberg Georg Simon Ohm 2018, Ifd. Nr. 10; www.th-nuernberg.de), die
zuletzt durch Satzung vom 12. November 2020 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Niirnberg
Georg Simon Ohm 2020, Ifd. Nr. 30; www.th-nuernberg.de) geandert worden ist, in der jeweiligen Fas-
sung.
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§2
Ziel des Studiums

Ziel des Studiums ist es, Studierenden auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse anwen-
dungsbezogene Inhalte des Managements in der Okobranche zu vermitteln. 2Neben der Vermittlung
von Fachkenntnissen werden auch soziale und methodische Kompetenzen sowie Schlisselqualifi-
kationen gefordert, die zur Persdnlichkeitsbildung und Flhrungsféhigkeit beitragen.

'Das Studium berlicksichtigt ausgewogen die theoretischen und praktischen Gesichtspunkte der
Ausbildung. 2Es vermittelt

- die fur die Anwendung betriebswirtschaftlicher und chemisch-technischer Erkenntnisse erfor-
derlichen Fahigkeiten und Fertigkeiten,

- ein breites Wissen und Verstehen der wissenschaftlichen Grundlagen sowie ausgewahlte ver-
tiefende Wissensbestande,

- die Kenntnisse und Fertigkeiten, um Fihrungsaufgaben in Wirtschaft und Verwaltung zu tber-
nehmen oder unternehmerisch bzw. freiberuflich tatig zu werden,

- die Kompetenzen, das erlernte Wissen auf ihre Tatigkeiten im Beruf des Betriebswirtes verant-
wortungsvoll anzuwenden und Problemlésungen selbstandig zu erarbeiten.

- Zukunfts- und Schlisselkompetenzen, um Transformation und Herausforderungen der nach-
haltigen Wirtschaft und Entwicklung zu gestalten und zu meistern.

§3
Zulassung zu héheren Semestern

'Die Zulassung zum zweiten Studienplansemester ist im Rahmen der vorhandenen Gesamtkapa-
zitat unter Anrechnung der entsprechenden Fachsemester moglich, wenn externen Bewerberinnen
oder Bewerben mindestens 20 ECTS-Leistungspunkte aufgrund bereits erbrachter Studien- und
Prufungsleistungen an anderen Hochschulen anerkannt werden kénnen. 2Ein Wechsel in das
zweite Studienplansemester ist nur zum Sommersemester moglich.

'Die Zulassung zum dritten Studienplansemester oder einem hoéheren Studienplansemester ist im
Rahmen der vorhandenen Gesamtkapazitat unter Anrechnung der entsprechenden Fachsemester
maoglich, wenn externen Bewerberinnen oder Bewerbern mindestens 45 ECTS-Leistungspunkte
aufgrund bereits erbrachter Studien- und Prifungsleistungen an anderen Hochschulen anerkannt
werden kénnen. 2Ein Wechsel in das dritte Studienplansemester ist nur zum Wintersemester mog-
lich.

§4

Regelstudienzeit, Aufbau des Studiums

'Die Regelstudienzeit betragt sieben Studiensemester. 2Das Studium gliedert sich in einen ersten und
einen zweiten Studienabschnitt. 3Der erste Studienabschnitt umfasst zwei theoretische Studiensemes-
ter. “Der zweite Studienabschnitt umfasst vier theoretische sowie ein praktisches Studiensemester, das
als flinftes Studiensemester geflihrt wird.

(1)

§5
Module und Priifungsleistungen

Die Module, ihre Stundenzahl und Anzahl der Leistungspunkte, die Art der Lehrveranstaltungen,
die Prifungsleistungen sowie die Zuordnung zu den Studienabschnitten sind in der Anlage zu dieser
Satzung festgelegt.
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Fir die wahlbaren Schwerpunkte und die fach- und allgemeinwissenschaftlichen Wahlpflichtmodule
werden die in Abs. 1 genannten Festlegungen im Studienplan getroffen, soweit die Anlage hierzu
keine Regelungen enthalt.

Alle Facher sind entweder Pflichtmodule, Wahlpflichtmodule oder Wahlmodule:

1. Pflichtmodule sind die Facher dieses Studiengangs, die fur alle Studierenden verbindlich sind.

2. Wahlpflichtmodule sind die Facher, die einzeln oder in Gruppen alternativ angeboten werden.
Jeder Student bzw. jede Studentin muss unter ihnen nach Mal3gabe dieser Studien- und Pru-
fungsordnung eine bestimmte Auswahl treffen. Die gewahlten Module werden wie Pflichtmodule
behandelt.

3. Wahlmodule sind Module, die fiir die Erreichung des Studienziels nicht verbindlich vorgeschrie-
ben und im Studienplan ausgewiesen sind.

§6
Wahl der Studienschwerpunkte

1Jede/r Studierende hat zwei Studienschwerpunkte als Wahlpflichtmodule zu absolvieren. 2Die Fa-
kultdten BW und AC bieten dazu ein ausreichendes Angebot an thematisch Ubergreifenden wirt-
schaftswissenschaftlichen und naturwissenschaftlichen Modulen an.

Die Wahl eines Wahlpflichtmoduls unter Abs. 1 wird verbindlich, sobald eine Prifungsleistung bzw.
auch Teilprufungsleistung abgelegt wurde.

Die Zulassung zu einem Wahlpflichtmodul unter Abs. 1 setzt das Bestehen des ersten Studienab-
schnitts voraus.

§7
Studienplan, Modulhandbuch und Vorlesungsverzeichnis

'Die Fakultat Betriebswirtschaft erstellt zur Sicherstellung des Lehrangebots und zur Information
der Studierenden einen Studienplan sowie ein Modulhandbuch, aus dem sich der Ablauf des Stu-
diums im Einzelnen ergibt. 2Der Studienplan wird vom Fakultatsrat beschlossen und hochschul6f-
fentlich bekannt gemacht. 3Der Studienplan wird durch das Modulhandbuch erganzt, dessen inhalt-
liche Darstellung obliegt der bzw. dem Lehrenden. “Nach Uberpriifung der Vollstandigkeit durch den
Fakultatsrat ist das Modulhandbuch ebenfalls &ffentlich bekannt zu machen. ®Die Bekanntgabe
neuer Regelungen muss spéatestens zu Beginn der Vorlesungszeit des Semesters erfolgen, in dem
die Regelungen erstmals anzuwenden sind. 8Studienplan und Modulhandbuch enthalten hinrei-
chend bestimmte Angaben gem. § 7 APO.

'Der Fakultatsrat der Fakultat Betriebswirtschaft erstellt zur Sicherstellung des Lehrangebots und
zur Information der Studierenden ein Vorlesungsverzeichnis, das nicht Bestandteil dieser Studien-
ordnung ist. 2Es wird vom Fakultatsrat beschlossen und hochschuléffentlich bekannt gemacht. 3Die
Bekanntmachung neuer Angaben erfolgt spatestens zu Beginn der Vorlesungszeit des Semesters,
das sie erstmals betreffen.

'Ein Anspruch darauf, dass samtliche vorgesehenen Wahlpflichtmodule angeboten werden, be-
steht nicht. 2Desgleichen besteht kein Anspruch darauf, dass solche Lehrveranstaltungen — mit
Ausnahme von Pflichtveranstaltungen — bei nicht ausreichender Teilnehmerzahl durchgefuhrt wer-
den.

1Ein Anspruch auf die Teilnahme an einem im Studienplan aufgefiihrten Wahlpflichtmodul besteht
nicht. 2Der Studienplan benennt fiir einzelne Wahlpflichtmodule Obergrenzen, die eine qualifizierte
Durchfiihrung des Angebots sicherstellen.
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§8
Leistungspunkte

(1) 'Fur jedes erfolgreich abgeschlossene Modul erhalten die Studierenden die in der Anlage festge-
legte Zahl von Leistungspunkten (Credit Points). 2Die Vergabe von Leistungspunkten orientiert sich
am European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS).

(2) 'Fur Wahlleistungen werden keine fiir den erfolgreichen Abschluss dieses Studiengangs gem.
§ 14 dieser Satzung anrechenbare Leistungspunkte vergeben. 2Wahlleistungen werden gesondert
in einer Anlage zu den gem. § 16 auszustellenden Abschlussunterlagen ausgewiesen.”

§9
Erster Studienabschnitt, Grundlagen- und Orientierungsprifung

(1) 'Bestandteil des ersten Studienabschnitts ist eine Grundlagen- und Orientierungsprifung, die den
Studierenden zeigen soll, dass sie

— den Anforderungen an ein wirtschaftswissenschaftliches Studium gewachsen sind

— Naturwissenschaftliches Denken verstehen und

— insbesondere die methodischen Fertigkeiten erworben haben, die erforderlich sind, um das
Studium mit Erfolg fortsetzen zu kénnen.

2FUr Studierende, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2021/22 aufgenommen haben, umfasst
die Grundlagen- und Orientierungsprifung die Module G1, G2 und G3 gemal der Anlage zu dieser
Satzung.

(2) 'Die Prifungen der in Abs. 1 genannten Module aus der Anlage sind erstmals am Ende des ersten
Fachsemesters zu erbringen. 2Wird diese Frist aus von dem oder der Studierenden zu vertretenden
Grinden Uberschritten, gelten die Prifungen als erstmals abgelegt und nicht bestanden. 2Abwei-
chend von § 15 APO konnen die Prifungen der Grundlagen- und Orientierungsprifung nur einmal
wiederholt werden. “Bei nicht fristgemafliem Antritt zur jeweiligen Wiederholungspriifung gilt diese
als nicht bestanden; hinsichtlich der Gewahrung von Nachfristen gelten die Regelungen von § 16
APO.

(3) 'Die Ubrigen Prifungsleistungen des ersten Studienabschnitts sind erstmals bis zum Ende des
dritten Fachsemesters zu erbringen. 2Wird diese Frist aus von dem oder der Studierenden zu ver-
tretenden Griinden Uberschritten, gelten die nicht erbrachten Priifungsleistungen als erstmals ab-
gelegt und nicht bestanden.

§10
Praktisches Studiensemester
(1) Das praktische Studiensemester umfasst 20 Wochen.

(2) Der Eintritt in das praktische Studiensemester setzt das Bestehen des ersten Studienabschnitts
voraus.

(3) 'Die Ausbildungsziele und -inhalte des praktischen Studiensemesters werden im Modulhandbuch
geregelt. 2 Das Praxissemester ist erfolgreich abgeleistet, wenn die notwendigen Praxiszeiten
durch ein Zeugnis der Ausbildungsstelle, das dem von der Technischen Hochschule Nurnberg
Georg Simon Ohm vorgegebenen Muster entspricht, nachgewiesen sind
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(4) 'Die Inhalte des praktischen Studiensemesters werden durch ein Praxisforschungsseminar vertieft
und erganzt. 2Die Ziele und Inhalte des Praxisforschungsseminars werden im Modulhandbuch ge-
regelt. 3 Bei einer Anrechnung des praktischen Studiensemesters nach Abs. 5 bleibt die Verpflich-
tung zur Teilnahme an einem Praxisforschungsseminar bestehen.

(5) Die Anrechnung des praktischen Studiensemesters erfolgt bei

- einschlagiger abgeschlossener Berufsausbildung und zusatzlich zwdlf Monaten einschlagiger
Vollzeitarbeit oder
- bei mindestens vierundzwanzig Monaten einschlagiger Vollzeitarbeit.

§11
Bachelorarbeit

(1) Die Anmeldung der Bachelorarbeit setzt voraus, dass das Praxissemester und das Praxisfor-
schungsseminar mit Erfolg abgelegt, und mindestens 140 Leistungspunkte erreicht sind.

(2) Die Bearbeitungsfrist der Bachelorarbeit soll flinf Monate nicht tGberschreiten.

(3) Die Bachelorarbeit ist beim Studienburo zweifach in gebundener Ausfertigung zzgl. einer digitalen
Fassung abzugeben.

(4) Die Bachelorarbeit kann in deutscher, mit Zustimmung beider Prifer oder Pruferinnen auch in eng-
lischer Sprache verfasst werden.

§12
Priifungsanmeldung, Verbindlichkeit, Priifungsriicktritt
(1) Die Zulassung zu Prifungen setzt eine form- und fristgerechte Anmeldung voraus.
(2) Die Anmeldung zu den Priifungen ist verbindlich.

(3) 'Rucktritte sind innerhalb der von der Priifungskommission festgelegten und durch Aushang hoch-
schuldffentlich bekannt gegebenen Fristen ohne Angaben von Griinden mdglich. 2Nach Ablauf die-
ser Frist ist ein Ricktritt nur noch aus Grinden moglich, die von der Kandidatin oder vom Kandi-
daten nicht zu vertreten sind.

§13
Priifungskommission

(1) Fur den Bachelorstudiengang Management in der Okobranche wird eine Priifungskommission ge-
bildet.

(2) Die Prifungskommission besteht aus dem Vorsitzenden Mitglied und mindestens zwei weiteren
Mitgliedern.

(3) Die Prufungskommission kann von den Bestimmungen des § 6 Abs. 3, § 10 Abs. 2 und § 11 Abs.
1 abweichen, wenn besondere Umstande vorliegen, die von der oder dem Studierenden nicht zu
vertreten sind.

§14
Bestehen der Bachelorpriifung

Die Bachelorpriifung ist bestanden, wenn 210 Leistungspunkte nach der Anlage zu dieser Studien- und
Prifungsordnung erbracht worden sind.
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§15

Bewertung der Priifungsleistungen, Bonusleistungen,
Priifungsgesamtergebnis

Fir die Bewertung und Wiederholung einer Modulpriifung bzw. von Modulteilpriifungen sowie
deren Ausweisung im Bachelorpriifungszeugnis finden die §§ 11, 14 und 21 APO Anwendung.

'GemaR § 20 APO kénnen die Prifenden im Einvernehmen mit der Priifungskommission in allen
Modulen der Anlage zu dieser Studien- und Priifungsordnung Bonusleistungen festlegen. 2Als
Bonusleistungen kdnnen eine oder mehrere Hausarbeiten, Referate, Seminarleistungen und be-
wertete Ubungsaufgaben eingebracht werden. 3Die Modul(teil)note selbst muss mit mindestens
4,0 bestanden sein und kann durch die jeweilige Bonusleistung um maximal zwei Notenstufen
(0,3 bzw.0,7) verbessert werden. “Bonusleistungen werden nur firr die nachste regular nach Stu-
dienverlauf stattfindende Priifung angerechnet, wenn diese unabhangig vom Ergebnis der Bo-
nusleistung(en) bestanden wurde. 5Eine Verschlechterung der Modul(teil)note ist ausgeschlos-
sen. 8lm Falle einer durch Attest nachgewiesenen Krankheit oder aus Griinden des Mutterschutz-
gesetzes ist ein Nachtermin nur moglich, wenn er noch vor der zugehdérigen Modul(teil)prifung
stattfinden kann. "Die Festlegungen zu Priifungsdauer, Inhalt und Umfang der jeweils mdglichen
Bonusleistung mussen spatestens zwei Wochen nach Semesterbeginn hochschuléffentlich be-
kannt gegeben werden.

'Das Studium Fundamentale wird nach Moéglichkeit aus allgemeinwissenschaftlichen Wahlpflicht-
modulen im Umfang von funf Leistungspunkten bestehen. 2Soweit das allgemeinwissenschaftli-
che Wahlpflichtmodul aus Teilmodulen besteht, kbnnen diese aus dem Katalog der allgemein-
wissenschaftlichen Wahlpflichtmodulen der Fakultaten Angewandte Mathematik, Physik und All-
gemeinwissenschaften, Sozialwissenschaften oder Betriebswirtschaft belegt werden. 3Die Mo-
dulnote wird gebildet, indem die einzelnen Teilprifungen mit den jeweiligen Leistungspunkten
gewichtet werden, auch wenn diese in Summe mehr als finf Leistungspunkte ergeben sollten.

Fir die Berechnung des Prifungsgesamtergebnisses am Ende des Studiums wird die Note fur
das allgemeinwissenschaftliche Wahlpflichtmodul mit den in der Anlage zu dieser Studien- und
Prifungsordnung festgelegten funf Leistungspunkten gewichtet, auch wenn diese in Summe
mehr als funf Leistungspunkte ergeben sollten.

Das Priufungsgesamtergebnis (§ 11 RaPO) ergibt sich aus dem auf eine Nachkommastelle abge-
rundeten arithmetischen Mittel aus den mit den Leistungspunkten gewichteten Endnoten aller
Endnoten bildender Facher nach der Anlage und der Bachelorarbeit.

§16

Zeugnis, Diploma Supplement und akademischer Grad

Uber die bestandene Bachelorpriifung wird ein Zeugnis geméaR dem jeweiligen Muster, welches im
Studienbiro eingesehen werden kann und ein Diploma Supplement ausgestellt.

Den Absolventinnen und Absolventen des Studienganges mit erfolgreichem Abschluss wird der
akademische Grad ,Bachelor of Arts* (Kurzform: ,B.A.“) verliehen.

Uber die Verleihung des akademischen Grades wird eine Urkunde gemaR dem jeweiligen Muster,
welches im Studienbiro eingesehen werden kann, ausgestellt.
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§17
Inkrafttreten, Ubergangsregelungen

(1) Diese Studien- und Prifungsordnung tritt am 01. Mai 2021 in Kraft. Sie gilt fir alle Studierenden,
die ihr Studium ab dem 01. Oktober 2021 beginnen.

(2) 'Fir Studierende, die ihr Studium des Bachelorstudiengangs Management in der Biobranche be-
reits vor dem 01. Oktober 2021 begonnen haben, gilt weiterhin die Studien- und Prifungsordnung
des Bachelorstudiengangs Management in der Biobranche an der Technischen Hochschule Nirn-
berg (SPO B-BIO) vom 07. Juni 2016 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nurnberg 2016, Ifd.
Nr. 09; www.th-nuernberg.de) in ihrer geltenden Fassung. ?Diese Studierenden kénnen auf schrift-
lichen Antrag die Geltung der Studien- und Priifungsordnung fiir den Bachelorstudiengang Manage-
ment in der Okobranche an der Technischen Hochschule Niirnberg Georg Simon Ohm (SPO B-
OKO) gem. Abs. 1 bei der zustéandigen Priifungskommission beantragen. 3Mit Bewilligung des An-
trags gilt diese Studien- und Priifungsordnung auch fir die Studierenden, die vor dem 01. Oktober
2021 das Studium in dem Bachelorstudiengang Management in der Biobranche aufgenommen ha-
ben.

(3) Soweit eine Fortgeltung nach Abs. 2 nicht gegeben ist, tritt die Studien- und Prufungsordnung fir
den Bachelorstudiengang Management in der Biobranche an der Technischen Hochschule Nirn-
berg (SPO B-BIO) vom 07. Juni 2016 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nurnberg 2016, Ifd.
Nr. 09; www.th-nuernberg.de) mit Ablauf des 30. Septembers 2021 aul3er Kraft.

(4) Fur Studienbewerberinnen und -bewerber, die beurlaubt waren, das Studium unterbrochen haben
oder die in den Studiengang zum Wintersemester 2021/22 wechseln mochten und die aufgrund der
Anerkennung von Studien- und Prifungsleistungen in ein hdheres Semester eingestuft werden kon-
nen, entscheidet die Prifungskommission, ob die Studienbewerberin oder der Studienbewerber das
Studium gem. Studien- und Prifungsordnung nach Abs. 1 oder Abs. 2 aufnimmt bzw. fortsetzt.

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Niirnberg Georg Simon Ohm vom 9. Februar
2021 und der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Prasidenten der Technischen Hochschule Nirnberg Georg Simon Ohm vom
28. April 2021.

Nurnberg, 28.April 2021

Prof. Dr. Niels Oberbeck
Prasident

Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nirnberg Georg Simon Ohm 2021, Ifd. Nr. 8, www.th-nuern-
berg.de. Die Veroffentlichung wurde am 3. Mai 2021 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben.
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Anlage

TECHNISCHE HOCHSCHULE NURNBERG
GEORG SIMON OHM

Ubersicht tiber Module und Priifungsleistungen im Bachelorstudiengang Management in der Okobran-
che fur Studierende, die das Studium ab dem Wintersemester 2021/22 aufnehmen

1. Erster Studienabschnitt

4.SB_spoB-OKO 2021_Amtsblatt 2021 Ifd. Nr. 8

Studienabschnitt

1 2 3 4 5 6 7 8
Lfd. | Modul Endno- - .
Art und Umf; -
NI SWs | Artder LV | "o priting | ten | paarzende | Lelstungs
bildend | ~c9¢UNg
G1 Allgemeine Betriebswirtschafts- 4 SU, U schrP 90 ja 1) 5
lehre
G2 Grundlagen der Chemie 4 su, U schrP 90 - 120 ja 1) 2) 5
G3 Wirtschaftsmathematik 4 su, U schrP 90 ja 1) 5
Okologischer Landbau und . .
G4 Okosystemwirtschaft 4 SuU Ref.; schrP 90 ja 5
G5 | Studium Fundamentale 4 su Por”gg‘f’ mE; ja 5
G6 Betriebsstatistik 4 Su, U schrP 90 ja 5
Volkswirtschaftslehre und nach- - . .
G7 haltiges Wirtschaften 4 SuU, U Ref.; schrP 90 ja 5
G8 Biologie und Biochemie 4 SuU schrP 90 - 120 ja 2) 5
G9 Kosten- und Leistungsrechnung | 4 Sy, U schrP 90 ja 5
G10 | Investition und Finanzierung 4 Su, U schrP 90 ja 5
G11 Buchfiihrung und Bilanzierung 4 Sy, U schrP 90 ja 5
G12 | Wirtschaftsprivatrecht 4 su, U schrP 90 ja 5
Leist kt t
SWS erster Studienabschnitt | 48 eistungspunite erster 60
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2. Zweiter Studienabschnitt
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schnitt

Studienabschnitt

1 2 3 4 5 6 7 8
Lfd. | Modul AtundUm- | | Ergan- Leis-
Nr. SWS | Artder LV | fang der Pri- ) zende Re- | tungs-

bildend
fung gelungen | Punkte
Bio- und Lebensmittelanalytik 5
F1 2 Su schrP 90 ja 2) (3)
2 Pr Portfolio mE 3), 4) (2)
F2 Betriebliche Steuern 4 Su, U schrP 90 ja 5
F3 Resspurcen- und Reprodukti- 4 SU.U StA: schrP 90 ja 5
onswirtschaft
F4 Marketing 4 Su, U StA; schrP 90 ja 5
F5 Personalfiihrung und Arbeits- 4 SU.U schrP 90 ja 5
recht
F6 Lebensmittelchemie 4 SuU schrP 90 ja 2) 5
StA mit Ref, 3)
F7 BWL Schwerpunktmodul | 8 SuU schrP 90/ ja . 12
Gew.: 1:1
2 x schrP 90
Management — Projekte und - StA / Ref/ .
F8 Transformationsprozesse 4 SU, U schrP 90 a 2) 5
Lebensmitteltechnologie in der .
F9 Akobranche 4 SuU schrP 90 ja 2) 5
Methoden der empirischen
F10 Markt- und Sozialforschung mit 4 su, U schrP 90; Ref ja 3) 5
wissenschaftlichem Arbeiten
Mikrobiologie 5
F11 2 SU schrP 90 ja 3)
2 Pr Portfolio mE 3), 4) (2)
F12 Praktisches Studiensemester 0 nein 24
F13 Praxisforschungsseminar 4 SuU StA; Ref. ja 6
StA mit Ref, 3)
BWL Schwerpunktmodul Il 8 SuU schrP 90 / ja Gew.: 1:1 12
F14 2 x schrP 90 U
. s schrP 90; .
Chemie Schwerpunktmodul 12 | SU; U; Pr Portfolio: Ref ja 3) 12
Nachhaltige Unternehmensfiih-
F15 rung und Wertschépfungsket- 4 SuU StA; schrP 90 ja 5
tenmanagement
F16 Ze_rt|f|2|erung und Nachhaltig- 4 SuU StA: schrP 90 ja 6
keitskennzeichnung
e StA; Ref; .
F17 Qualitatsmanagement 4 SuU schrP 90 ja 5
Lebensmittel-, Kosmetik- und - schrP 90 - .
F18 Bedarfsgegenstanderecht 4 SU, U 120 a 2) 5
Lebensmittelsicherheit und Ver- StA; Ref; .
F19 packung 4 sU schrP 90 2 5
Wirtschaftsenglisch mit interkul- )
F20 tureller Kompetenz und Wis- 4 SuU, U Kol/schrP; Ref ja 5
senschaftskommunikation
Bachelorarbeit 15
F21 (211 Bachelorarbeit - - BA ja (12)
21.2 Bachelorseminar 2 SuU Kol; Ref. nein 3) (3)
SWS zweiter Studienab- 86 Leistungspunkte zweiter 150
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1)  Teil der Grundlagen- und Orientierungspriifung nach § 9

2) Die konkrete Bearbeitungszeit der einzelnen Priifung wird vom Fakultatsrat im Studienplan festgelegt.

3) Die erfolgreiche Teilnahme am studienbegleitenden Leistungsnachweis, wie z.B. regelmaRige Teilnahme an
Ubungen, Erstellung von Ausarbeitungen, Referaten oder Studienarbeiten ist Voraussetzung zum Bestehen
des Fachs. Fir Praktika und Seminare besteht in der Regel eine Anwesenheitspflicht. § 9 Abs. 3 APO findet

Anwendung. Das Nahere wird vom Fakultatsrat im Modulhandbuch und Studienplan festgelegt.

4) Bestehenserheblich, aber nicht endnotenbildend.

Erlauterungen der Abkiirzungen:

BA Bachelorarbeit

Kol Kolloquium

LV Lehrveranstaltung

Pro Projekt

Ref Referat

schrP | schriftliche Prifung

StA Studienarbeit

SuU seminaristischer Unterricht
SWS | Semesterwochenstunden
U Ubung

mE Mit Erfolg

Pr Praktikum

,oder® (Anlage Sp. 5; Naheres wird vom Fakultatsrat im Modulhandbuch und Studienplan festgelegt)

~.und“ (Anlage Sp. 5; Naheres wird vom Fakultatsrat im Modulhandbuch und Studienplan festgelegt)

Lund/oder(Anlage Sp. 5; Naheres wird vom Fakultatsrat im Modulhandbuch und Studienplan festge-
legt)
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	Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 9. Februar 2021 und der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 28. April 2021.
	Nürnberg, 28.April 2021
	Prof. Dr. Niels Oberbeck
	Präsident
	Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2021, lfd. Nr. 8, www.th-nuernberg.de. Die Veröffentlichung wurde am 3. Mai 2021 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben.
	Übersicht über Module und Prüfungsleistungen im Bachelorstudiengang Management in der Ökobranche für Studierende, die das Studium ab dem Wintersemester 2021/22 aufnehmen

